
Edelrid „Slash Wire“, Auszug aus der GAL 

KARABINER NACH EN 12275  
VERBINDUNGSELEMENTE NACH EN 362 
(EXPRESS-)SCHLINGEN NACH EN 566   
(BEI VERWENDUNG VON KARABINERN IN EXPRESS-SETS) 
 
ALLGEMEINE HINWEISE ZUR ANWENDUNG UND SICHERHEIT 
Dieses Produkt ist Teil einer Persönlichen Schutzausrüstung zum Schutz gegen Stürze aus der  
Höhe (PSA) und sollte einer Person zugeordnet werden. 
Diese Gebrauchsanleitung beinhaltet wichtige Hinweise, eine Kontrollkarte und einen Überprü- 
fungsnachweis. Vor der Verwendung dieses Produktes müssen alle Dokumente inhaltlich ver- 
standen worden sein. 
Diese Unterlagen sind dem Benutzer in der Sprache des Bestimmungslandes durch den Wieder- 
verkäufer zur Verfügung zu stellen und müssen während der gesamten Nutzungsdauer bei der  
Ausrüstung gehalten werden. 
 

Anwendungshinweise 
Die folgenden Anwendungshinweise sind sorgfältig durchzulesen und unbedingt zu beachten.  
Dieses speziell für das Arbeiten in der Höhe und Tiefe hergestellte Produkt entbindet bei der  
Nutzung nicht vom persönlich zu tragenden Risiko. 
Arbeiten und Sport in der Höhe und Tiefe sind potenziell gefährlich. Fehler und Unachtsamkeiten  
können schwere Verletzungen oder sogar den Tod zur Folge haben.  
Die richtige Wahl der Ausrüstung erfordert Erfahrung und ist durch eine Gefahrenanalyse zu  
ermitteln, die Anwendung ist nur ausgebildeten und erfahrenen Personen oder unter Anleitung  
und Aufsicht gestattet. Der Anwender sollte sich darüber bewusst sein, dass bei nicht geeigneter  
körperlicher und / oder geistiger Verfassung Beeinträchtigungen der Sicherheit im Normal- und  
im Notfall auftreten können. 
Der Hersteller lehnt im Fall von Missbrauch und/oder Falschanwendung jegliche Haftung ab.  
Die Verantwortung und das Risiko tragen in allen Fällen die Benutzer bzw. die Verantwortlichen.  
Für die Anwendung dieses Produktes empfehlen wir, zusätzlich die entsprechenden nationalen  
Regeln zu beachten. 
Vor der Benutzung der Ausrüstung hat der Anwender sicherzustellen, dass im Falle eines Sturzes  
in das PSA-System eine unverzügliche, sichere und effektive Rettung der aufgefangenen Person  
erfolgen kann. PSA-Produkte sind ausschließlich zur Sicherung von Personen zugelassen. 
Karabiner vom Typ B,T und X mit einem automatischen Verschlusssicherung können bis zu einer  
Last von 80kg geöffnet werden. Sollte der Karabiner sich nicht öffnen lassen soll die Last auf  
80kg oder weniger reduziert werden. 
 
Karabiner nach EN 12275, Typen 
A: Spezieller Hakenkarabiner für definierte Sonderanwendungen  
B: Basis-Karabiner für den allgemeinen Gebrauch, mit Schraub- bzw. automatischen Verschluss, 
H: HMS-Karabiner, spezielle Form für die Verwendung mit HMS-Sicherung, 
K: Klettersteig-Karabiner für die spezielle Verwendung mit Klettersteigsets, 
D/T: Karabiner mit Positioniervorrichtung für Bandschlingen oder Seile, 
X: Ovalkarabiner, spezielle Form, gibt keinen vollen Schutz im Falle einer Sturzbelastung, 
Q: Schraubglied, welches nach vollständigem Zuschrauben für langfristige oder dauerhafte Ver- 
bindungen vorgesehen ist. 
 
Verbindungselemente nach EN 362, Klassen 
B: Basisverbindungselement für den allgemeinen Gebrauch, mit Schraub- bzw. automatischem  
Verschluss, 
M: Multiverbindungselement, das in der Haupt- und Nebenachse belastet werden kann, 
T: Endverbindungselement für den Einsatz in Systemen, 
A: Anschlagverbindungselement für die Verwendung bei speziellen Verankerungen wie z.B.  
Rohre, 
Q: Schraubverbindungselement, welches nach vollständigem Zuschrauben für langfristige oder  
dauerhafte Verbindungen vorgesehen ist. 



 

Verbindungselemente nach EN 362 
Der Typ bzw. die Zugehörigkeitsklasse, der Werkstoff und die Verschlussöffnungsweite (a) sind  
der Tabelle zu entnehmen. 
Verbindungselemente sollten grundsätzlich nur in ihrer Arbeitsposition und nicht über den  
Schnapper belastet werden. Der Schnapper muss bei jedem Gebrauch selbstständig schließen  
und ggf. verriegeln, dieses ist vor jeder Nutzung zu kontrollieren. Verbindungselemente dürfen  
nur mit geschlossenem und verriegeltem Schnapper verwendet werden (Bei Schraubverschluss- 
Sicherung ist diese immer vollständig zuzudrehen, Achtung – nicht überdrehen!). Verbindungs- 
elemente mit manuellem Verschluss („Schraubverschluss“) sollten nicht verwendet werden,  
wenn häufiges Ein- und Aushängen notwendig ist. Schraubverbindungselemente der Klasse Q  
müssen vollständig zugeschraubt werden (das Gewinde darf nicht sichtbar sein), nur so ist ein  
sicheres Funktionieren gegeben. Druck von außen auf den Karabiner / Verbindungselement  
reduziert die Festigkeit stark, ebenso kann die Verriegelungshülse brechen oder der Schnap- 
per sich öffnen. Die Höchstzugkraft bei geöffnetem Schnapper ist stark reduziert. Ebenfalls ist  
darauf zu achten, dass der Einsatz von breiten Gurtbändern die Höchstzugkraft des Karabiners  
/ Verbindungselementes verringern kann. Bei der Verwendung des Verbindungselementes in  
einem Auffangsystem ist die Länge des Verbindungselementes stets zu beachten, da diese die  
Länge des Systems verändert und sich somit auf die Fallstrecke auswirken kann. 
Es gibt viele unterschiedliche Möglichkeiten Karabiner bzw. Verbindungsmittel falsch zu verwen- 
den, einige davon sind exemplarisch in den nachfolgenden Skizzen dargestellt. 
 

ALLGEMEINE HINWEISE ZUR AUSWAHL DES ANSCHLAGPUNKTES, SICHERHEIT, LEBENS- 
DAUER, LAGERUNG, PFLEGE UND KENNZEICHNUNG 
Anschlagpunkt 
Um hohe Belastungen und Pendelstürze bei einem Sturz zu vermeiden, müssen Anschlagpunkte  
zur Sicherung immer möglichst senkrecht über der zu sichernden Person liegen. Das Verbin- 
dungsmittel/ Anschlageinrichtung vom Anschlagpunkt zur gesicherten Person ist immer so  
straff wie möglich zu halten. Schlaffseilbildung muss vermieden werden! Der Anschlagpunkt  
muss so gestaltet sein, dass beim Fixieren der PSA keine festigkeitsmindernden Einflüsse auftre- 
ten können und diese während der Benutzung nicht beschädigt wird. Scharfe Kanten, Grate und  
Abquetschungen können die Festigkeit stark beeinträchtigen, ggf. sind diese durch geeignete  
Hilfsmittel abzudecken. Der Anschlagpunkt und die Verankerung müssen den im ungünstigsten  
Fall zu erwartenden Belastungen standhalten. Auch bei der nach der EN 363 (Auffangsysteme)  
vorgeschriebenen Verwendung von Falldämpfern (nach EN 355) sind die Anschlagpunkte für  
Auffangkräfte von mind. 12 kN auszulegen, siehe auch EN 795. 
 

Sicherheitshinweise 
Bei Kombination dieses Produktes mit anderen Bestandteilen besteht die Gefahr der gegenseiti- 
gen Beeinträchtigung der Gebrauchssicherheit. Wird dieses Produkt in Verbindung mit anderen  
Bestandteilen eines Rettungs- / Auffangsystem (z.B. EN 363) genutzt, muss sich der Anwender  
vor Gebrauch über die beigefügten Empfehlungen, Hinweise und Anleitungen dieser Bestandteile  
informieren und diese einhalten. Die Benutzung darf grundsätzlich nur in Verbindung mit CE-  
gekennzeichneten Bestandteilen von Persönlicher Schutzausrüstung (PSA) zum Schutz gegen  
Stürze aus der Höhe erfolgen. 
 
Achtung: Bei Expressschlingen dürfen nicht mehrere Karabiner in einem Schlingenteil gleich- 
zeitig eingehängt werden. 
Wenn Originalbestandteile des Produktes verändert oder entfernt werden, können die Sicher- 
heitseigenschaften dadurch eingeschränkt werden. Die Ausrüstung sollte in keiner Weise, die  
nicht vom Hersteller schriftlich empfohlen wird, verändert oder für das Anbringen von Zusatz- 
teilen angepasst werden. 
 
Achtung! Die Produkte dürfen keinen schädigenden Einflüssen ausgesetzt werden. Darunter  
fallen die Berührung mit ätzenden und aggressiven Stoffen (z.B.: Säuren, Laugen, Lötwasser,  
Öle, Putzmittel), sowie extreme Temperaturen und Funkenflug. Ebenfalls können scharfe Kanten,  
Nässe und insbesondere Vereisung die Festigkeit textiler Produkte stark beeinträchtigen! 



 

Gebrauchsklima 
Die Dauergebrauchstemperatur des Produktes (im trockenen Zustand) reicht von ca. –30°C  
bis +60°C. 
 
Lebensdauer und Austausch 
Die Lebensdauer des Produktes ist im Wesentlichen abhängig von der Anwendungsart und –häu- 
figkeit sowie von äußeren Einflüssen. 
Aus Chemiefasern (Polyamid, Polyester, Dyneema®, Aramid) hergestellte Produkte unterliegen  
auch ohne Benutzung einer gewissen Alterung, die insbesondere von der Stärke der ultraviolet- 
ten Strahlung sowie von klimatischen Umwelteinflüssen abhängig ist. 
 
Maximale Lebensdauer bei optimalen Lagerbedingungen (siehe Punkt Lagerung) und ohne  
Benutzung: (Express-) Schlingen: 12 Jahre, Karabiner und Verbindungselemente: unbegrenzt. 
 
Gelegentlicher Gebrauch 
Bei gelegentlicher, sachgerechter Benutzung ohne erkennbaren Verschleiß und optimalen La- 
gerbedingungen: 10 Jahre 
 
Häufiger oder extremer Gebrauch, Sturzbelastung (Sturzfaktor >1) 
Nach einer Sturzbelastung oder bei Beschädigungen ist das PSA – Produkt sofort dem Gebrauch  
zu entziehen und einer sachkundigen Person oder dem Hersteller zur Prüfung mit schriftlicher  
Bestätigung dieser und/oder ggf. zur Reparatur zuzuführen. 
Grundsätzlich müssen PSA – Produkte ausgetauscht werden, wenn z.B. bei Produkten mit Gurt- 
bändern die Gurtbandkanten beschädigt oder Garne aus dem Gurtband gezogen sind, Beschädi- 
gungen / Abrieberscheinungen der Nähte zu beobachten sind, ein Kontakt mit Chemikalien oder  
eine harte Sturzbelastung (Sturzfaktor >1) stattgefunden hat. Unter extremen Anwendungsbe- 
dingungen mit viel Schmutz (Sand, Staub) und mechanischem Abrieb (u.a. auch rauer, scharfer  
Fels) können die Sicherheitsreserven einer Bandschlinge bereits nach wenigen Gebrauchswo- 
chen so stark abgebaut sein, dass die Bandschlinge ausgetauscht werden muss. 
Bei Bändern oder Schlingen mit integriertem Verschleißindikator ist das Produkt unverzüglich  
auszutauschen, wenn ein Abrieb bis zum Indikator vorhanden ist (innenliegendes, andersfarbiges  
Gewebe sichtbar), sonst besteht Lebensgefahr. 
 
Überprüfung 
Das Produkt muss nach Bedarf, mindestens jedoch jährlich vom Hersteller, einer sachkundigen  
Person oder einer zugelassenen Prüfstelle kontrolliert und, falls erforderlich, gewartet werden. 
Dabei ist u.a. auch die Lesbarkeit der Produktkennzeichnung zu überprüfen. 
Nach Überschreiten des o.a. Gebrauchszeitraumes von 10 Jahren muss das PSA – Produkt der  
weiteren Benutzung entzogen werden. 
Instandsetzungen dürfen nur durch den Hersteller oder durch eine von ihm autorisierte Stelle  
durchgeführt werden. 
 
AUFBEWAHRUNG, TRANSPORT UND PFLEGE 
Lagerung 
Dauerlagertemperatur ca. –10°C bis +30°C, trocken und vor Tageslicht geschützt. Kein Kon- 
takt mit Chemikalien (Achtung: Batteriesäure!) oder korrosiven Substanzen. Ohne mechanische  
Quetsch-, Druck- oder Zugbelastung lagern. 
 
Transport 
Das Produkt ist vor direkter Sonnenstrahlung, Chemikalien, Verschmutzungen und mechanischer  
Beschädigung zu schützen. Dafür sollte ein Schutzbeutel oder spezielle Lager- und Transportbe- 
hälter verwendet werden. 
 
Reinigung 
Verschmutzte Produkte in handwarmem Wasser (wenn nötig mit neutraler Seife) reinigen. Gut  
ausspülen. Bei Raumtemperatur, niemals in Wäschetrocknern oder in der Nähe von Heizkörpern  
trocknen! 



Handelsübliche, nicht halogenhaltige Desinfektionsmittel sind bei Bedarf anwendbar.  
Die Gelenke von Metallteilen sind regelmäßig nach der Reinigung mit säurefreiem Öl oder einem  
Mittel auf Teflon- oder Silikonbasis zu schmieren. 
 
Achtung: Bei Nichtbeachtung dieser Gebrauchsanleitung besteht Lebensgefahr! 

Kennzeichnungen auf den Karabinern  

 

Kennzeichnungen auf der Bandschlinge 
Hersteller: EDELRID 
Produktbezeichnung: (Express-)Schlinge nach EN 566 
Die Produktion der PSA überwachende Stelle: CE 0123: TÜV SÜD Product Service GmbH, 80339  
München, Germany, CE 1019: VVUÚ, a.s., Pikartská 1337/7, 716 07 Ostrava-Radvanice, Czech  
Republic 
Statische Höchstzugkraft 
Herstellungsjahr  
 
Anmerkung: 
Sofern nicht anders gekennzeichnet, haben alle Schlingen nach EN 566 eine Mindestbruchkraft  
von 22 kN. Gebrauchsanleitung: CE XXXX: Notifizierte Stelle, die für die Ausstellung der EG- 
Baumusterprüfung des Produktes zuständig ist. 
Unsere Produkte werden mit größter Sorgfalt gefertigt. Sollte es doch Anlass zu berechtigten  
Beanstandungen geben, bitten wir um die Angabe der Chargennummer. 
Technische Änderungen vorbehalten. 


